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IV £ ß £ /? £ / m/'ttex 7/02

A/eue Doppe/fepp/chtecnno/og/en
durch Synerg/e von Po/- und
Keffb/ndung*
7e#7 2: l/V/ftscAaft/fc/iAre/t une/ 5trapaz/er-

/a/i/g/re/f
7?. Zwra/rag, Ztezdkcte (T77), ri#ci>era

/?. (7ö/?/, Sctora/ie/T 7to/7»2&sd>merafe/M G/raèT/, Cbezwraz'fe

/n d/'esem ße/'trag werden neue ß/ndungsmög/zch/ce/fen der Doppe/-
fepp/c/i-Gre/Yerwefamasc/i/ne /\/pha300 besehr/eben. Der Te/7 7 stand im
Ze/cben der /Comb/'naf/'on von Po/- und /Ceffb/ndungen. /nsgesamf wur-
den 30 verschiedene e/'n-, zwei- und dre/'four/'ge Po/b/'ndungen m/t ca. 25
Grundb/'ndungen vorgesfe//f. /m Te//2 stehen d/e l/I//'rfschaft//ch/re/f d/'eser

ß/ndungen sowie deren Sfrapaz/er/äh/g/re/f /'m /W/tte/pun/ft.

f/'nsafzgeô/'ef und l/l//rfschaft//ch-
/re/'t der neuen Grundb/'ndungen
- F/nsafzgeb/et
Tabelle 1 zeigt das Einsatzgebiet der Grundbin-

düngen je nach Stärke des verwendeten Schuss-

materiales für eine Zweischuss-Polbindung. Es

ist deutlich erkennbar, dass sich durch die neu-

en Grundbindungen auch das Einsatzspektrum

der möglichen Polreihendichten erhöht hat.

War es bisher nur möglich, Polreihendichten

ab 75 Polreihen/dm in einer Einschussbindung

zu weben, so ist es mit vier der neuen Grund-

bindungen möglich, dies auch in einer Zwei-

Schussbindung zu tun.

Zu beachten ist dabei jedoch, dass das rieh-

tige Schussmaterial mit entsprechender Fein-

heit verwendet wird. Dadurch werden die mög-

liehe Polreihendichte und das Einsatzspektrum

vergrössert. Es wird dadurch klar, dass eine Ab-

hängigkeit zwischen gewünschter Polreihen-

dichte, benötigtem Schussmaterial und verwen-

deter Grundbindung besteht.

- /Water/a/bedarf für d/e ß/'nde/retfe
Bild 12 zeigt den durchschnittlichen Vergleich

zwischen den verschiedenen neuen Grundbin-

düngen im Hinblick auf den Kettmaterialbe-

darf, wobei die Rips 2/2-Bindung mit 100 % an-

gesetzt wurde. Es handelt sich dabei um ermit-

telte Durchschnittswerte aller vergleichbaren

Schussdichten der neuen Grundbindungstech-

niken.

- IV/rfscbafW/cbe Ausw/rArungen für
den Anwender
Bild 13 zeigt die wirtschaftlichen Auswirkungen

der neuen Bindungen für den Anwender. Dabei

wurde von einer jährlichen mittleren Teppich-

Kostenentwicklung der Bindungen im J

Teppichproduktion
ahr bei 400.000 m'
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ß//d 72: Prozewto/er Perg/e/d> des ß/«de-

ledm«/end/ez>zs«feey

Produktion von 400'000 m=/Maschine ausge-

gangen. Ein Kilo Kettmaterial PE/CO wurde mit

2,81 Euro angesetzt. Die durchschnittliche Pol-

reihendichte war 180 g Bindekettmaterial/m=

Teppich in der Vergleichsbindung Rips 2/2.

Die Reihe 1 (blau) zeigt dabei die derzeiti-

gen Kosten pro Jahr, die Reihe 2 (lila) die Ein-

sparungen zur Vergleichsbindung Rips 2/2.

Daraus ist ersichtlich, dass Einsparungen pro

Jahr von bis zu 51'129-19 Euro möglich sind

und bei der Rips 4/4-Bindung Einsparungen

von jährlich ca. 35790.43 Euro erwartet wer-

den können.

Sfrapaz/erfäb/g/re/f c/er ß/ndungen
Um zu gewährleisten, dass die neuen Bindun-

gen keine negativen Auswirkungen auf den Ge-

brauchswert des Teppichs, hinsichtlich seiner

Strapazierfähigkeit oder eines verstärkten Nop-

penausfalles haben, wurden die Teppichproben

mit gleichem Muster und gleicher Polbindung

Extra-I mit Schussdichte-Extremwerten gewebt

und im Teppichforschungsinstitut Aachen ana-

lysiert.

Dort wurden folgende Tests im Vergleich zur

Rips 2/2-Bindung durchgeführt:

• Ermittlung der Fasereinbindung mit

Tredrad-Test nach DIN EN 1963-Prüfung

A,

• Veränderung des Aussehens nach ISO

10361 nach Trommeltest, Beurteilung

nach DIN EN 1470,

• Bestimmung der quantitativen Material-

anteile sowie der Einarbeitung der

Bindekette.

Das Analyseergebnis liegt im Untersu-

chungsbericht Nr. 006-01193 mit dem Akten-

• Foröeto/wg «ws /fe/i 705(2007)6) Aez'/e

74 bis 7(5

Fabe//e 7; F/'nsatzbere/cb der neuen S/'ndungen, Je nac/i Fe/nbe/'f des Sc/iussmafer/a/s

Grundbindung Rips
2/2

Rips2/2ECO Rips3/3V Rips4/4 Rips2/4/2 Rips
16/16

Rips
2/8/2

Schuss: 416
tex
SD min
(Schuss/dm)

100 100 HO 120 120 140 150

SD max
(Schuss/dm)

120 1 30 1 30 150 1 50 160 200

Schuss: 556
tex
SD min
(Schuss/dm)

80 80 90 95 95 HO HO

SD max
(Schuss/dm)

100 1 05 105 120 120 130 160

Schuss: IOOO
tex
SD min
(Schuss/dm)

70 70 80 85 85 100 105

SD max
(Schuss/dm)

90 90 95 HO 110 120 140

Polreihendichte
von - bis
(PR/dm)

35-60 35-65 40-65 42-75 42-75 50-80 52-
100

SD m/n: m/'n/ma/e Scbussd/'cbfe; SD max: max/'ma/e Scbussd/cbte
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Speeder - 77)ermo//x/erung für
d/e l/l/eö/reffe

Der von der französ/scüen F/'rma Cortex enfw/c/ce/fe Speeder /'st e/'n

Zusatzgerät für l/1/ebmasdï/nen, das vor a//em zur l/eröesserung der
/Ceff/adene/gensc/ta/fen und des Xefftadenverüa/fens üesf/mmf /st und
so/n/'f der FrA/ödung der l/l/eü/e/sfung d/'enf. Fr e/gnef s/cd besonders für
a//e Prozesse, be/ denen Fäden und I/l/e6masc/7/77e/7 sfar/ren mecüan/'sc/jen

ße/astungen ausgesetzt s/nd und boben Qua//'fäfsanforc/erungen
unfer//egen.

ß/W 73- Aösfewe/w^»«r«»^/M> de// 71»-

/rewder

zeichen 00 0763 «Diverse Prüfungen an Dop-

pelteppich-Versuchswaren» vom 28.9-2000 vor.

Durch die neuen Grundbindungen entstanden

keine negativen Auswirkungen auf die Faser-

einbindung und das Aussehen der Teppichpro-
ben. Die Analyse des Materialverbrauchs ergab,
dass die Einsparungen generell über den ange-

gebenen Durchschnittswerten lagen.

Scb/ussbemer/rungen
Die Entwicklung neuer Grundbindungen durch
den Einsatz der elektronisch gesteuerten Rotati-

ons-Schaftmaschine Typ 2685 wurde vorge-
stellt. Die Vorteile für den Anwender sind: Minu-
tenschnelle Bindungsumstellung, neue Ein-

satzgebiete für die Polbindungen hinsichtlich
der webbaren Dichte, Einsparung von Kettma-

terial, dadurch Reduzierung der Kosten von bis

zu 51' 129,19 Euro/Jahr sowie neue Möglichkei-
ten der Gestaltung von Teppichrücken, entwe-
der analog den Knüpfteppichen oder mit stärke-

fem Jutecharakter. Die Kombination von Pol-

und Kettbindungen beim Doppelteppich bringt
eine wesentliche Kosteneinsparung mit sich.

Daraus ergibt sich ein höherer Nutzwert. Die

neu vorgestellten Grundbindungen wurden

zum Patent angemeldet.

Z-'ferafur

Co/?/, /?., dfe/Z/a/zz/ 7fex///èer. 77

0996), 7/,9-/79

Cö/?7,7?., Ate///««// Fex///äer. 79

0995/, 60S-670

Kor/rag xar «7«fercar/>e/»,

üonzäz'ra 7999

Cö/?/, 7?., Afe///a»z/ Fex///äer. SO

f79993, 900-909

So erreichen Sie schnell
die Redaktion:

^roail: redaktion@mittex.ch

Frawds CorZw'ère, Cortex, A/«rcpZ'F/oz7e, F

He/ze/nr/cbtung für d/'e l/l/eb/cette
Besonders technische Gewebe, z.B. für Airbags,

Planen, Taschen, Filter usw., können von einem

Einsatz dieses Gerätes profitieren. Der Speeder

ist als einteiliger heizbarer Ständer ausgeführt

und verfügt über eine äusserst genaue und per-

manente Regelung. Er kann synchron zur Kette

automatisch vor- und zurückgefahren werden

und kommt in deren horizontalem Bereich,

zwischen Streichbaum und Kettfadenwächter,

zum Einsatz. Daher ist der Speeder besonders

für die Verarbeitung von thermoplastischen Fä-

den wie Polypropylen, Polyester, Nylon und so-

gar eventuell für Glasfäden geeignet.

1/err/ngerung der /Cefffac/enspan-

nung
Der Speeder wirkt sich günstig auf das Verhal-

ten der Kette während des Webprozesses aus. Bei

einer thermoplastischen Kette, unmittelbar

nach dem Streichbaum angewandt, wird die ge-

samte Kette unter Spannung und bei grösster

Temperaturgenauigkeit verarbeitet, um das

Elastizitätsmodul der unter Spannung stehen-

den Fäden zu verringern. Durch die so erzeugte

Elastizität kann der Speeder die Kettfadenspan-

nung um bis zu 50 % senken. Dadurch werden

Reibungskräfte und Abrieb der Führungsele-

mente der Webmaschine reduziert und die An-

zahl von Fadenbrüchen und Aufhockern, sowie

das Anschlaggeräusch der Lade bei gleichzeiti-

ger Erhöhung der Webgeschwindigkeit erheb-

lieh gemindert. Durch die den Kettfäden verlie-

hene Elastizität können unterschiedlich ge-

kräuselte Fäden egalisiert werden, sodass im

Webfach ein vollkommen ebenmässiges Faden-

bild erscheint.

>Ausg/e/'c/) von /Ceftfadenzugkräf-
fen
Der Speeder wird darüber hinaus auch zum

Ausgleich starker Unterschiede in der Kettfa-

denspannung eingesetzt, was sich durch zahl-

reiche schlaffe Fäden äussert, die einen Schuss-

fadeneintrag im Webfach sonst unmöglich ma-

chen. Durch den Speeder ist es ferner möglich,

die Kettenspannung zu vermindern, die Schuss-

fäden besser mit der Kette zu umschliessen, so-

mit die Webeinstellung um über 10 % zu er-

höhen und gleichzeitig den Aufschlag des Web-

blattes an der Bindungsstelle beträchtlich zu re-

duzieren.

Der Speeder erhöht somit die Homogenität

der Kettfäden in Länge und Beschaffenheit und

verbessert deren mechanische Eigenschaften.

/nformaf/'on
Cortex Fd

&z/«fe Cowrarce ßM/»e»7 67

F-692S0 M7?C7Z 'FF07ZF

/«terae/: ow/e.cortex./r

TM// 67»/?//

F/ww/zeräerg's Faänß Aciwarx 7

d-6850 ÖOFAB/F7V

Fe/.: +<5 5572 24 5^
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